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Museumsfrühling Niederösterreich 2026: 

Rekordbeteiligung und großes Interesse an regionaler Kultur 

 

(St. Pölten, 3. Juni 2026) – Der Museumsfrühling Niederösterreich 2026 hat neue Maßstäbe 
gesetzt: 180 Museen, Sammlungen und Ausstellungshäuser beteiligten sich an der 
landesweiten Initiative – so viele wie noch nie. Mit über 570 Veranstaltungen bot der 
Aktionsmonat im Mai ein breit gefächertes Programm, das von Sonderausstellungen und 
Spezialführungen über Workshops bis hin zu Konzerten und Lesungen reichte und die 
Besucherinnen und Besucher begeisterte. 

Das diesjährige Motto, „Museen verbinden Menschen“, stellte die Vielfalt und Offenheit der 
niederösterreichischen Museumslandschaft in den Mittelpunkt. Die große Beteiligung sowie 
das umfangreiche Programm unterstreichen den großen Stellenwert regionaler 
Kulturangebote und das rege Interesse daran.  

Engagement als tragende Grundlage 

„Der Museumsfrühling zeigt, mit welchem Einsatz und welcher Professionalität in den 
Museen gearbeitet wird“, betont Martin Lammerhuber, Geschäftsführer der 
Kultur.Region.Niederösterreich. „Ein großer Teil dieses Erfolgs ist dem Engagement der 
vielen ehrenamtlich Mitarbeitenden zu verdanken, die das kulturelle Angebot tragen.“ 

Vielfalt in Programm und Vermittlung 

Auch Ulrike Vitovec, Geschäftsführerin des Museumsmanagement Niederösterreich, zieht 
eine positive Bilanz: „Das bunte Programm macht deutlich, wie abwechslungsreich und 
zielgruppengerecht Museen heute arbeiten. Diese Vielfalt spricht unterschiedliche 
Besucherinnen und Besucher an und stärkt die Position der Museen als lebendige Orte der 
Bildung und Begegnung.“ 

Impuls für nachhaltige Entwicklung 

Die steigende Zahl an teilnehmenden Häusern und Veranstaltungen ist deutlicher Beleg für 
die kontinuierliche Weiterentwicklung des Museumsfrühlings in Niederösterreich. Gleichzeitig 
zeigt sich, dass gezielte Angebote und Sichtbarkeit entscheidend sind, um sowohl neue 
Gäste zu erreichen als auch bestehendes Publikum langfristig zu binden. Der 
Museumsfrühling wirkt damit über den Aktionszeitraum hinaus als Impulsgeber für die 
Weiterentwicklung der Museen und ihre regionale und touristische Verankerung. 

Ausblick 

Auch nach dem Museumsfrühling bieten die niederösterreichischen Museen spannende 
Programme. Aktuelle Veranstaltungen sind im Webverzeichnis des Museumsmanagement 
Niederösterreich auf www.noemuseen.at/veranstaltungen zu finden. Neu erschienen ist 
außerdem die kostenlose Broschüre „Kultur↔Vermittlung 2026/27“ mit Angeboten für Kinder 
und Jugendliche – erhältlich per E-Mail an office@noemuseen.at. 

 



Infobox: 

Der Museumsfrühling Niederösterreich ist eine jährliche landesweite Initiative des 
Museumsmanagements Niederösterreich. Anlass ist der vom Internationalen Museumsrat 
ICOM ausgerufene Internationale Museumstag am 18. Mai, der 2026 unter dem 
Leitgedanken „Museen – Brückenbauerinnen in einer gespaltenen Welt“ stand. 

Von 1.-31. Mai öffneten Museen, Sammlungen und Ausstellungshäuser im ganzen 
Bundesland ihre Türen zu besonderen Programmen und Aktivitäten und luden passend zum 
Saisonstart ein, (wieder-)entdeckt zu werden. 
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